Ralf Mosler

1965

16. Oktober

Ralf Mosler wird in Worms geboren

1980 / 81

Mosler spielt als Verteidiger in der B-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach

18. April 1981

Am 18. Spieltag der Sonderstaffel Oberberg gewinnt die A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach beim SV Wiedenest mit 6:1. Die ersatzgeschwächten Gäste bieten die beiden B-Jugendlichen Köppen und Ralf Mosler auf, die sich von Beginn an gut in die Mannschaft einfügen. Zweimal Jochen Polenske sowie Frank Schneider, Thomas Greißlinger und Torwart Hansi Viebahn per Elfmeter erzielen die Tore zum deutlichen Endstand 

1982 / 83

Mosler spielt als Verteidiger in der A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach in der Sonderstaffel Oberberg (2. Liga)

Am 2. Spieltag der Aufstiegsrunde zur Verbandsliga Mittelrhein gewinnt die A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach in der heimischen Lochwiese gegen Jan Wellem Bergisch Gladbach mit 3:1 In einem von Beginn an überlegen geführten Spiel bringt Jürgen Viebahn die Hausherren in der 18. Minute mit 1:0 in Führung. Zwar schaffen die Gäste kurz nach der Pause das 1:1, doch Oliver Strombach sorgt mit zwei Toren für die Entscheidung
Am Ende dieser Spielzeit belegt die A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach nach einem 2:2 Unentschieden im vierten Spiel gegen Schwarz-Weiß Stotzheim in seiner Gruppe den 1. Tabellenplatz und stiegt damit in die Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga) auf

1983 / 84

Spieler  in der A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach in der Verbandsliga Mittelrhein (1. Liga)

25. September 1983

Am 4. Spieltag der Verbandsliga Mittelrhein gewinnt die A-Jugendmannschaft des VfL Gummersbach bei Viktoria Arnoldsweiler mit 2:1. Bereits in der 10. Spielminute sieht Mannschaftskapitän Ralf Mosler die Rote Karte. Doch nur drei Minuten später verwertet Giovanni Calitri eine Flanke von Marcus Höver zur 1:0 Führung. In der 55. Minute erhöht Laszlo Kotnyek auf 2:0. Die Hausherren kommen dann nur noch zu einem Elfmetertreffer 

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach hinter Bayer 04 Leverkusen, dem 1. FC Köln, Alemannia Aachen und dem TuS Höhenhaus einen hervorragenden 5. Tabellenplatz.

Mit einer Sondergenehmigung spielt Mosler in der 1. Seniorenmannschaft des VfL Gummersbach in der Kreisliga A Oberberg (7. Liga)

Am Ende dieser Spielzeit belegt der VfL Gummersbach, punktgleich mit Hansa Vollmerhausen, den 1. Tabellenplatz. Gummersbach hat jedoch eine um drei Tore (66:36 zu 53:26) bessere Tordifferenz und steigt damit in die Bezirksliga Mittelrhein (6. Liga) auf

1984 / 85

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

29. Mai 1985

In der 1. Runde um den Mittelrheinpokal verliert der VfL Gummersbach auf heimischen Platz gegen den Verbandsligisten Bonner SC mit 0:1. In der ersten Halbzeit haben die aus einer gut stehenden Deckung heraus spielenden Hausherren durch Ferdi Grizler und Willi Nüchter zwei gute Torchancen, die jedoch nicht verwertet werden können. In der 88. Minute sorgt dann der Ex-Schalker Ulrich van den Berg mit einem Kopfball für die Entscheidung.

5. Juni 1985

In der 2. Runde um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach beim A-Kreisligisten TuS Eckenhagen mit 2:0 nach Verlängerung. Der ehemalige Verein von VfL-Trainer Dietmar Weller kann das Spiel über die gesamte Zeit hin ausgeglichen gestalten und kommt gegen die favorisierten Gäste zu mehren guten Chancen, die jedoch nicht genutzt werden. Stefan Krämer und Willi Nüchter entscheiden das Spiel erst in der Verlängerung.

12. Juni 1985

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg verliert der VfL Gummersbach beim Ligakonkurrenten SSV Marienheide mit 2:3. Nach 40 Minuten führen die Hausherren durch Tore von Rainer Miebach und Pasquale Borrelli bereits mit 2:0. Durch ein Eigentor von Klaus Schuster und einem Volleyschuss von Willi Nüchter schaffen die Gäste bis zur Pause den Ausgleich. In der 75. Minute sorgt dann erneut Miebach mit dem 3:2 für die Entscheidung

1985 / 86

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

25. August 1985

Am 1. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein spielt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer bei den Sportfreunde Köln 93 1:1 unentschieden. Zunächst bestimmen die Gäste das Spiel, Theo Kanelias, Stefan Witt und Frank Trapp können die Torchancen jedoch nicht nutzten. Zur Pause führen die Hausherren mit 1:0. In der zweiten Halbzeit geht Stefan Krämer mehr in die Spitze, und erzielt in der 50. Minute prompt den sehnsüchtig erwarteten Ausgleich.

13. April 1986

Am 26. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein gewinnt der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in der Lochwiese gegen den SV Refrath mit 3:1. Bereits nach acht Minuten gehen die Hausherren in Führung, als Sawas Schinas eine Flanke  von Stefan Witt geschickt ins Tor verlängert. In der 20 Minute, Flanke Schinas, Tor von Witt. Kurz darauf später verkürzt Weinem zwar auf 1:2, doch letztlich macht der A-Jugendliche Udo Schumacher den Sack zu.

5. Juni 1986

Im Achtelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer gegen den A-Kreisligisten TuRa Dieringhausen mit 5:0. Die erste gute Chance bietet sich dem Bezirksliga-Aufsteiger, doch der Ex-Gummersbacher Dirk Töpfer verzieht freistehend. Letztlich setzt sich der Favorit nach Toren von zweimal Theo Kanelias, sowie jeweils einmal Frank Trapp, Sawas Schinas und Ingo Tuschy sicher durch.

12. Juni 1986

Im Viertelfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 150 Zuschauer beim A-Kreisligisten SSV 08 Bergneustadt mit 5:2. In der ersten Halbzeit spielen beide Mannschaften allzu offensiv, so dass sich in der Verteidigung immer wieder große Lücken auftun, zur Halbzeit führen die Gäste bereits mit 4:2. Anestis Gouranis, Jürgen Witt, Ralf Mosler und zweimal Theo Kanelias sorgen für den ungefährdeten Favoritensieg.

18. Juni 1986

Im Halbfinale um den Kreispokal Oberberg gewinnt der VfL Gummersbach vor 100 Zuschauer auf heimischen Platz gegen den B-Kreisligisten TuS Elsenroth mit 5:2. Zur Pause steht es in einem recht ausgeglichenen Spiel knapp 3:2 für die Hausherren. Erst nach dem Wechsel kann sich der Favorit entscheidend absetzen. Frank Trapp, Anestis Gouranis, Ferdi Grizler, Jürgen Witt und Stefan Witt bringen den VfL mit ihren Toren ins Finale.

1986 / 87

Spieler beim VfL Gummersbach in der Bezirksliga Mittelrhein, Staffel 1 (6. Liga)

9. September 1986

In einem Freundschaftsspiel verliert der VfL Gummersbach vor 300 Zuschauer gegen die Bundeswehrmannschaft der Sportförderkompanie Essen mit 3:5. Nach Toren von Stefan und Jürgen Witt gehen die Hausherren frühzeitig mit 2:0 in Führung. Ingo Anderbrügge schafft den Anschlusstreffer. Nach dem Wechsel kann der Aachener Gernot Ruof das Spiel mit drei Toren wenden. Nyazi Albayrak und abermals Ruof sorgen dann für den Endstand.

26. Oktober 1986
Am 10. Spieltag der Bezirksliga Mittelrhein trennt sich der VfL Gummersbach vor 200 Zuschauer in der heimischen Lochwiese vom VfL Leverkusen mit einem 1:1 unentschieden. Bereits in der 13. Spielminute bringt Theo Kanelias die Hausherren mit einer Direktabnahme nach einem Einwurf mit 1:0 in Führung. Weitere gute Chancen werden von Stefan Witt und Kanelias vergeben. In der 75. Minute kommen die Gäste zum verdienten Ausgleich.

Statistik

	
	Spiele
	Tore
	

	Bezirksliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach

	Kreisliga A Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach

	Mittelrheinpokal
	1
	0
	VfL Gummersbach

	Kreispokal Oberberg
	5
	1
	VfL Gummersbach

	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach A-Jgd

	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach A-Jgd


	
	
	
	
	

	1982 / 83
	Sonderstaffel Oberberg
	
	
	VfL Gummersbach A-Jgd

	1983 / 84
	Verbandsliga Mittelrhein
	
	
	VfL Gummersbach A-Jgd

	1983 / 84
	Kreisliga A Oberberg
	4
	0
	VfL Gummersbach

	1984 / 85
	Bezirksliga Mittelrhein
	6
	0
	VfL Gummersbach

	1985 / 86
	Bezirksliga Mittelrhein
	24
	1
	VfL Gummersbach

	1986 / 87
	Bezirksliga Mittelrhein
	15
	0
	VfL Gummersbach


